
*Der Preis umfasst einen unvergesslichen Helikopter-Rundflug 
und einen Luxusaufenthalt in einem 5*-Hotel in St. Moritz oder 
Neuenburg: Zwei Übernachtungen mit Frühstück für 2 Personen
inklusive Welcome-Treatment. Er ist gültig 1 Jahr nach Aus-
stellungsdatum (auf Anfrage und nach Verfügbarkeit, ausge-
nommen Feiertage). Es gelten die AGB und Transportbe -
stimmungen von Swiss Helicopter.

5* Kempinski Grand Hotel des Bains, St. Moritz
Märchenhotel mit Bergblick im Residenz-Stil. Bekannt für Luxus, 
Lifestyle und atemberaubende Schönheit und dem einzigartigen 
St. Moritz High Alpine Spa.
 
5* Hotel Palafitte, Neuchâtel
Europas einziges Luxushotel, das auf Pfählen im Wasser ge -
baut ist. Aussergewöhnliches Hotelkonzept: gediegener Luxus 
und edle Harmonie verbinden sich mit Spitzentechnologie. 

2 Luxus-Weekends 
mit Höhenflug* für je 2 Personen 
im Wert von CHF 3’500.–

verlost

Swiss Helicopter –
einzigartige Momente
Swiss Helicopter hat diverse Reiseziele zu Angeboten zusammen

geschnürt, die den Gästen unvergessliche Momente bescheren. 

Wer es gerne luxuriös mag oder die ursprünglichen Ecken der 

Schweiz auf einem Tages- oder Wochenendausflug für sich ent-

decken möchte, ist bei Swiss Helicopter in den besten Händen. 

Die Angebote sind online buchbar. Erhältlich sind sie auch im 

Katalog «Perlen der Schweiz», der bei Bestellung bequem nach 

Hause geschickt wird.

www.swisshelicopter.ch

www.swisshelicopter.ch

Meinweekend.ch
Das Schweizer Erlebnis besonderer Art. Vielfältige Ideen zu Schweizer

Kurzreisen, Weekends und Tagesausflügen. Für Einzelreisende oder 

Gruppen. 12 Themenfelder inspirieren zum Buchen – zum Beispiel 

Lifestyle, Outdoor, Landleben, Kultur, Fahrt/Flug, Wellness+. Sämtliche 

Angebote sind sofort buchbar oder als Erlebnisgutschein erhältlich. 

Reinschauen lohnt sich!  

www.meinweekend.ch

Das Wetter als Dauerthema

Heiter 
bis bewölkt
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Teilnahmebedingungen: Mindestalter 16 Jahre. Der Wettbewerb ist an keinen Kauf gebunden. Mitarbeitende der IN-Media AG sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Verlosung findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt.
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Einsendeschluss: 22. September 2009. Zur Teilnahme senden Sie diesen Talon an IN-Media AG, Postfach 10, CH-7013 Domat/Ems.
Oder Sie gehen auf die Internetseite www.in-online.ch. Dort finden Sie neben dem Gewinnspiel viele weitere Informationen.

Bitte füllen Sie den Talon in Grossbuchstaben aus und verwenden Sie einen schwarzen oder blauen Kugelschreiber.

Telefon / – –Strasse/Nr.

PLZ/Ort ..Geburtstag

Beruf E-Mail

Frau Herr Name Vorname

Wie heisst der Katalog von Swiss Helicopter? 093511
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nonstop in Ihrem Briefkasten

Es macht zwar sowieso, was es will, ist aber trotzdem das 

Gesprächsthema Nummer 1: das Wetter. 

Noch nie waren die Vorhersagen so präzis wie heute, doch immer noch gehören Fehlprognosen zum täglichen Brot jedes Meteorologen.

Unberechenbare Natur

«Nachem Räge schint d’Sunne» oder «Kräht der Hahn auf dem Mist, ändert das Wetter oder es bleibt wie es ist» – zugegeben, für eine 

Wetterprognose sind solche Sprüche nicht gerade hilfreich. Doch im Refrain des bekannten Schweizer Schlagers von 1945 und der spassigen 

Bauernregel steckt eine tiefere Weisheit: Das Wetter ist ein unberechenbares Naturphänomen. Wer präzise voraussagen könnte, ob es am 

übernächsten Wochenende regnet oder ob die Sonne scheinen wird, der würde das grosse Geschäft machen. Denn solche Informationen sind 

wertvoll – nicht nur für den Bauern, der den richtigen Zeitpunkt zum Heuen oder Ernten abwartet, sondern auch für den, der eine Wanderung 

plant oder einen Grillabend im Garten.

Ständiger Fortschritt

Zwar sind immer weniger Menschen bei der Arbeit der Witterung ausgesetzt. Doch das Wetter bleibt Gesprächsthema Nummer 1 und die 

moderne Freizeitgesellschaft ist geradezu süchtig nach verlässlichen Wetterprognosen. Entsprechend verärgert fallen die Reaktionen aus, 

wenn sich die Meteorologen geirrt haben. «Mit der Kritik müssen wir leben», sagt Christophe Voisard, Meteorologe bei MeteoSchweiz. 

«Prognosen sind immer mehr oder weniger falsch. Und im Sommer ist die Ungenauigkeit der Vorhersage in unseren Breitengraden 

grösser als im Winter.» Trotzdem: Konnte vor 30 Jahren das Wetter im Durchschnitt allenfalls für zwei Tage einigermassen sicher 

vorhergesagt werden, so sei die gleiche Prognosequalität heute für einen Zeitraum von fünf bis sechs Tagen möglich, sagt Voisard. 

Immer mehr Messdaten und verbesserte Modelle würden auch in Zukunft für Fortschritte sorgen.

Was bringt «El Niño»?

Als «miserabel» bezeichnet der Meteorologe die Qualität von Langfristprognosen in unseren Breitengraden. Keine Chance also, 

jetzt schon abzuschätzen, ob die Schweiz einen goldenen Herbst oder Weisse Weihnachten erleben wird. Nicht viel hält Christophe 

Voisard auch von Wetterpropheten, die Europa einen milden Winter als Folge von «El Niño» prophezeien. Das Naturphänomen 

führt im pazifischen Ozean alle paar Jahre zu einem starken Anstieg der Wassertemperatur – mit weltweiten, zum Teil 

verheerenden Folgen wie Dürren und Überschwemmungen. Tatsächlich habe nun wieder eine solche Phase begonnen, weiss 

Voisard. Für Europa sei es aber unmöglich, die Auswirkungen vorherzusagen.

Das Wetter als Hobby
Wer sich selber an einer Wetterprognose versuchen will, der findet im Internet eine 

Vielzahl von Informationen. Besonders hilfreich sind etwa die Daten der amerikanischen 

Wetterbehörde. Deren Modell Global Forecast System (GFS) berechnet vier Mal täglich 

Vorhersagen für den ganzen Erdball. Für Laien mögen die Karten und Tabellen auf 

den ersten Blick unverständlich sein. Doch wer sich mit der Materie etwas 

intensiver beschäftigt, der entdeckt in der Meteorologie schon 

    bald ein faszinierendes Hobby – und wird in Zukunft 

      mehr Verständnis aufbringen für die Profis, 

        wenn diese wieder mal 

          völlig daneben lagen.

Es macht zwar sowieso, was es will, ist aber trotzdem das 

Gesprächsthema Nummer 1: das Wetter. 
Es macht zwar sowieso, was es will, ist aber trotzdem das 

Gesprächsthema Nummer 1: das Wetter. 
Es macht zwar sowieso, was es will, ist aber trotzdem das Regen und Sonne lassen niemanden kalt
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Tipps für Hobby-Meteorologen 

und Wetter-Interessierte auf 


